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GROSSHANDEL UND HANDWERK INTENSIVIEREN ZUSAM-

MENARBEIT 
 

DG Haustechnik und ZVSHK unterzeichnen Zusatzvereinbarung zum bestehenden 

Kooperationsvertrag – Nachwuchssicherung, Branchenstandards und Vertriebsprozesse 

im Fokus 
 

Berlin, 19. Juni 2019 Bei einem Treffen beider Vorstände in Berlin Anfang Juni haben 

der Deutsche Großhandelsverband Haustechnik (DG Haustechnik) und der Zentralver-

band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) eine Zusatzvereinbarung zu dem seit 2014 beste-

henden Kooperationsvertrag unterzeichnet. Ein wesentlicher Punkt dabei ist die Zusage 

des DG Haustechnik, die Nachwuchskampagne „Zeit zu starten“ des ZVSHK weiterhin 

aktiv zu unterstützen. Darüber hinaus spezifizieren die beiden Spitzenverbände in der 

SHK-Branche die Weiterentwicklung gemeinsam getragener Branchenstandards sowie 

Optimierungsmöglichkeiten in den Vertriebs- und Geschäftsprozessen. 
 

DG Haustechnik und ZVSHK wollen sich unter anderem gemeinsam stark machen für 

eine schnellstmögliche Ablösung des bisherigen Datanorm-Formates durch den neuen 

moderneren Standard Open Masterdata. Zudem soll die Datenqualität innerhalb der 

SHK-Branche weiter verbessert werden. „Dies betrifft insbesondere eine über die 

Stammdaten hinausgehende Plandatenqualität, Begleitdokumentation und die Ergän-

zung von Ersatzteilkatalogen“, erläutert Helmut Bramann, Hauptgeschäftsführer des 

ZVSHK. 
 

Das vom Handwerk betriebene Datenportal für qualitätsgeprüfte Herstellerdaten (Open 

Datapool) und das Datenportal des Großhandels (Open Datacheck) arbeiten gemäß Zu-

satzvereinbarung zukünftig noch enger zusammen mit dem Ziel, dem SHK-Handwerk 

perfekte Stammdaten zur Verfügung zu stellen. Dabei wird sichergestellt, dass Open 

Datapool und Open Datacheck die gleiche Datenqualität erhalten. Der DG Haustechnik 

will in diesem Kontext seinen Mitgliedern die Verteilung der Produktdaten von Handels- 

und Exklusivmarken des Großhandels über den Open Datapool empfehlen. 
 

Zur weitergehenden Optimierung der Prozesse in Großhandel und SHK-Handwerk soll 

eine Projektgruppe mit Vertretern aus Handwerk, Großhandel und Softwareanbietern 

etabliert werden. Sie soll konkrete Prozesse optimieren helfen – wie etwa: die automati-

sche Erstellung eines digitalen Lieferscheins für alle Lieferungen und Abholungen, die im 

Warenwirtschaftssystem des Handwerks verarbeitet werden. 
 

Die Zusatzvereinbarung dokumentiert auch noch eine Absichtserklärung beider Verbän-

de, bei der Umsetzung des Verpackungsgesetzes zu kooperieren. Demnach wollen sich 

ZVSHK und DG Haustechnik gemeinsam für die praxisgerechte Entsorgung von Verpa-

ckungen mit Hilfe einer Branchenlösung einsetzen. 
 
Der Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) ist die Standesorganisation von über 50.000 Handwerksbe-

trieben mit über 370.000 Beschäftigten. Der Jahresumsatz des Sanitär-, Heizungs- und Klimahandwerks lag 

2018 bei 44,6 Milliarden Euro. Die 24.000 Innungsbetriebe erwirtschafteten mit ihren 215.000 Beschäftigten 

fast zwei Drittel des Gesamtumsatzes. 
 

Der Deutsche Großhandelsverband Haustechnik e.V. – kurz „DG Haustechnik“ – versteht sich als Sprachrohr 

der deutschen Fachgroßhändler aus den Bereichen Sanitär, Heizung, Lüftung und Klima. Im DG Haustechnik 

sind bundesweit über 50 große Unternehmen und Unternehmensgruppen mit mehr als 1.300 Standorten 

organisiert. Der SHK-Großhandel beschäftigt insgesamt ca. 45.000 Menschen. 
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